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Neunundzwanzigste Verordnung zur Änderung der 
Tierseuchenbekämpfungsverordnung

Vom 8. Oktober 2025

Auf Grund des § 27 Absatz 1 Nummer 2 und 7 des Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheits-
gesetz und zum Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz vom 2. September 2008 (GV. 
NRW. S. 612), das zuletzt durch Artikel 3 Absatz 12 des Gesetzes vom 11. März 2025 (GV. NRW. 
S. 288) geändert worden ist, verordnet das Ministerium für Landwirtschaft, und Verbraucher-
schutz im Benehmen mit dem Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse:

Artikel 1

Die Tierseuchenbekämpfungsverordnung vom 3. Juli 1986 (GV. NRW. S. 545), die zuletzt durch 
Verordnung vom 23. Oktober 2024 (GV. NRW. S. 709) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

1. § 1a Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

„(1) Für die Tiere in Nordrhein-Westfalen werden die von den Personen, die Tiere besitzen, für 
das Jahr 2026 zu erhebenden Beiträge je Tier wie folgt festgesetzt, wobei der Mindestbeitrag 
für jede beitragspflichtige Person 10,00 Euro beträgt:

1. Pferde: 
beitragsfrei,

2. Rinder: 3,30 Euro, 
der Beitrag wird zu 48 Prozent für Entschädigungen und die Zuführung an die Rücklage sowie zu 
52 Prozent für Beihilfen verwendet,

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Friedrichstr. 62-80, 40217 Düsseldorf 1 / 3

https://recht.nrw.de
https://recht.nrw.de/gvnrw/2025-42
https://recht.nrw.de/gvnrw/2025-s843
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=11016&vd_back=N612&sg=0&menu=1
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=22197&vd_back=N288&sg=0&menu=1
https://recht.nrw.de/gvnrw/1986-38
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_bestand_liste?anw_nr=6&l_id=11911&val=11911&seite=709&sg=0&menu=1


3. Schweine: 
beitragsfrei,

4. Schafe: 2,00 Euro, 
der Beitrag wird zu 24 Prozent für die Zuführung an die Rücklage sowie zu 76 Prozent für Beihil-
fen verwendet,

5. Ziegen: 0,40 Euro, 
der Beitrag für Ziegen wird zu 52 Prozent für die Zuführung an die Rücklage sowie zu 48 Prozent 
für Beihilfen verwendet,

6. Bienen: 
beitragsfrei,

7. Gehegewild: 
beitragsfrei,

8. Geflügel:  
beitragsfrei.“

2. § 3 Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„Die Rücklagen sollen bei folgenden Tierarten betragen:

1. je Pferd: 10,00 Euro,

2. je Rind: 29,00 Euro,

3. je Schwein: 7,50 Euro,

4. je Schaf: 7,00 Euro,

5. je Ziege: 6,00 Euro,

6. Gehegewild, je Tier: 7,00 Euro,

7. Bienen, je Volk: 2,00 Euro,

8. Geflügel, je Tier: 0,26 Euro.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Düsseldorf, den 8. Oktober 2025

Die Ministerin für 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
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